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28as man lange fchon gerochen:
Clnfer Sauernfekretär
ßat es öffentlich befprochen
Sas oom Ü)enun3ianten-ßeer.

Keidifch auf den Konkurrenten,
ßat fo mancher Cump im Cand
2ingefchroär3t bei den Gntenten
©en, der ihm im 2öege ftand.

Clnd die Solge ift die feine,
Sa(3 man in der gan3en 2öelt
Clnfer 23o1k für die gemeine
Seilfte Krämerbande hält.

Söürden all der Ghrenmannen
Kamen einmal doch bekannt,
Sie fo Judaslohn geroonnen
Cieblich roär's und intereffant.

Senn mit Kamen roürd' man fchauen
Cumpen nackt und offenbar.

Senen gläubig 3U oertrauen
Sisher Srauch und Clebung roar.

Ctnterdeffen und in Ghren
2Berden fic oergnüglich alt
Klög' der ßimmel uns befcheren
3hren roerten Kamen baldl ßeioetkus

Hîijjoerfïanden
3er ßerr Cehrer fpa3iert mit feinem Söhnchen

an einem Schrebergarten oorbei. Gr
deutet auf die in ooller Slüte ftehenden Sonnen

und roendet fich an feinen jungen
Segleiter mit der Srage: Kannft du mir roohl

fagen, Saul, 3U roelcher Ôamilie diefe
Sflan3e gehört?"

Saul befinnt fich nicht lange und erroidert
prompt: Siefe Söhnen gehören 3U gar keiner
Ôamilie, fondern dem alten Öräulein Kraut-
ftäudel bei uns nebenan." 21. et.

3' 6tcl
2Jm Quai und auch im !Pasquart" tobt des Sturmes 2Suf,
Cind oor dem ©asroerk hört man klägliches ©eroimmer;
3)ie Srauen roünfchen neue Pohlen in die ©lut
ine jede roill ein gutdurchroärmtes 3immer.

21m 25ahnhofneubau roird jetjt ftark gefdiafft;
21Tan roill erfüllen jenen grofjen Sraum,
23on dem die Sukunftsfladt roar faft erfchlafft;
2Tun tüchtig oorroärts geht's 2TTan fafit es kaum!

Cind auch die So3is roollen tätig fein;
ßerr 2Hün3enberg bracht' eine Suhre groben 2Hift,
©egen den fein altes Keden ficher fein
2Tur 2ïïofchus oder gar !Balfchu1l ift

Kudolf rik Kisfenmeo

darum
Ghemann: ßafi du diefen Kuchen mit dem

Kochbuch gemacht?
Srau: 3a, mein Ciebling!
Ghemann: Kun ja, es kam mir gleich fo

oor, als hätte ich einen Sappdeckel mit-
gegeffen! gafon

Hotels Theater s Konzerle Cafes

VienerQféC(Zj|pp
Limmatquai 10

Ungarische KOnstierkapelle - Täglich 2 Konzarte

A.merlcan. Bar1726 Inhaber: H. ANGER.

Blaue Fahne ZURICH 1

Münstergasse

Spezialausschank : Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und "Wiener Küche :-:

Täglich Konzert Erstklassiges Orchester

s Palîtlhof Sürlcb 6 i
¦ I W I IBI 1/ V 1 u»ioer«itlt$tr. 23 j

a*F" 6ut bürgerlicher -98 i«s7 j
fi mittag- und flbendti$ch in Pension! S

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

ZOrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. Hfl. KÜnzler-LutZ

3u ©tele Affären oder: Htan Jïetyt's!

Gr 3U ihr und Sie 3U ihm: Sie haben aber diefe Kinder fchlecht exogen!
Gr und Sie (gleich3eitig) : 3ch hab' fie überhaupt nicht exogen!

Denunzianten
Was man lange scnon gerocken:
«Unser Dauernsekretär
t?at es össentiicb besprochen
Das vom Denunzianten-kZeer.

Reidisck aus clen Ronkurrenten.
Kat so mancber Lump im Lanci
Angeschwärzt bei cien Ententen
Den. cier ibm im Wege stanci.

(tnci ciie Solge ist ciie seine.

Daß man in cier ganzen Weit
(tnser Boik sür ciie gemeine
Seilst« Rrämerbande bäit.

Würden all cler Ebrenmannen
Namen einmal clocb bekannt.
Die so Iuclaslobn gewonnen
Liebiicb wär's unci interessant.

Denn mit Ramen würci' man scbauen

Lumpen nackt unci ossenbor.

Denen gläubig zu vertrauen
Bisker Brauck unci «Uebung war.

«Unterdessen uncl in Ebren
Werclen sie vergnüglich alt
Rlog' cler Gimmel uns bescheren

Ibren werten Ramen balcl l e-àu-us

Mißversianoen
Der kZerr Lekrer spaziert mit seinem Sökn-

cken an einem Schrebergarten vorbei. Er
deutet aus die in voiier Blüte siebenden Bohnen

und wendet sich an seinen jungen
Begleiter mit der Srage: Rannst du mir wohl
sagen. Paul, zu welcher Samiiie diese

Pflanze gekört?"
Paul besinnt sicb nicbt lange und erwidert

prompt: Diese Boknen geKören zu gar keiner
Samilie. sondern dem alten Sräulein Rraut-
stäudei bei uns nebenan." 21. si.

«iziiLmciiZ

A' Siel
Am Qual unä auck im Pasczuort" tobt cles Sturmes Wut,
clnä vor ciem Gaswerk kört man kiägiickes Gewimmer:
Die Srauen wünscken neue Aokien in ciie Glut
Eine jeäe will ein gutciurckwärmtes 5Zimmer.

Am Baknkosneudau wirci jeht stark gesckasst:
Alan wiii erfüllen jenen großen Traum,
Tlon ciem clie 5Zukunftsstaät war sost erscklasst:
Aun tücktig vorwärts gekt s Alan faßt es kaum!

llnci ouck ciie Sozis wollen tätig sein:
kZerr Alünzenberg brockt' eine Sukre groben Allst,
Gegen äen sein altes Aeäen sicker fein
Aur Alosckus oäer gar Patscku» ist

Ruoois Er!k Rissenmeg

Darum
Ekemann: k?ast du diesen Rucken mit dem

Rockbuck gemackt?
Srau: Ia. mein Liebling l
Ebemann: Run ja. es kam mir gieick so

vor. als bätte ick einen Pappdeckel
mitgegessen i Jason
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Ungsrlsekt» I«ll>n«t>orkspollo ^Sgiiok s Kon-«r,«
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klaue fakne * lißiinstergssso

8ps?iàlâussok»ìnk : ?rims> kksinkvläsr-
?släsohiös8oksnbier. Original IVlûnohnsr
>: unà V/ivnsr Xûohs :-:

sà'xlieli Kirnest -»>2 «ïs8tltIa88ixiZ8 llll:Iig8fiZs

Ipalmliofôûà.SI H»II>II/V> U«iver»itâtttt. 2Z j
«ut bürgerlicher lis? >

L Mittag una Hbenàch in pention! Z

ks8tliellZliii1ö peiisillii i,seli8tilei, !illlîli8lzlliileii
Oulmsnnstrssss tS l'slsokon SS34

Loköns ?immsr mit gutsr tension von ?r. 4.S0 sn
OssollsoksNs-Zümmsr Sillsrci

Ilsslno kostsursnt l.ïrvki sm Ses
Qssollsoksttssàls tur i-tc»ob?sitsn und Vsrsins
Qrossor Osrtsn Ol^l^S I». XllN?Ielr-t.Uî?

Au viele fiffären oc^er: Man sieht's!

Er zu ibr und Sie zu ibm: Sie baben ader diese Rinder sckieckt erzogen!
Er und Sie (gleichzeitig): Ick hab' sie überkaupt nickt erzogen!
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